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Auszug aus dem Protokoll der Sitzung vom 30. Januar 1911.

Zentralkasse. Die Berichte der Herren Emmenegger und
Righini erweisen den schlechten Stand unserer Zentral-
kasse, welcher vor allen Dingen daher rührt, dass ein-
zelne Sektionen mit der Einzahlung der Mitgliederbeiträge
immer noch im Rückstand sind. Es wird beschlossen,
die saumseligen Sektionskassen zu umgehender Zahlung
anzuhalten und sie für die rückständigen Beträge einzel-
ner Mitglieder haftbar zu erklären.

Antrag Trachsel. Der Antrag des Herrn Trachsel, dahin-
zielend, es möchten der nächsten Generalversammlung die
Zentralstatuten neuerdings zur Diskussion unterbreitet
werden, wird gutgeheissen. Die Sektionen werden daher
gebeten, dazu Stellung zu nehmen, ob die Verfügung des
Al. a) des Art. 7 der Zentralstatuten, welcher wie folgt
lautet:

Art. 7. Um Aktivmitglied der Gesellschaft zu werden,
muss der Bewerber:

a) Schweizerbürger «w rfer ScAwm seil wemgsfews
/«Are» «ierfergeiasse« sei« efc.

beizubehalten sei oder nicht. Die Sektionen werden ge-

beten, diese Frage zu diskutieren und das Ergebnis ihrer
Beschlüsse dem Zentralvorstand in nützlicher Frist, d. h.
sechs Wochen vor der Generalversammlung mitzuteilen.

Generalversammlung. Da die Sektion Aarau sich bereit
erklärte, die Generalversammlung pro 1911 zu empfangen,
wird beschlossen, dieselbe an dem von den Statuten vor-
gesehenen Zeitpunkt in Aarau abzuhalten.

Gesellschaftsausstellung pro 1911. Es wird beschlossen,
im Laufe des Sommers 1911, wenn möglich, in Genf, eine
grössere Gesellschaftsausstellung zu inszenieren, an welcher
soweit als möglich alle Mitglieder teilnehmen können.
Die Mitglieder werden daher schon heute ersucht, ihre be-
deutenden Werke dieser Ausstellung reservieren zu wollen,
damit dieselbe zur Stärkung unserer Gesellschaft wesent-
lieh beitrage.

Jurybericht von Dresden. Der Zentralvorstand nimmt
vom Juryprotokoll für Dresden Kenntnis. Der Sekretär
teilt mit, dass die Zurückgewiesenen durch ein beson-
deres Zirkular davon unterrichtet wurden. Alle andern,
welche nicht avisiert wurden, sind von der Jury zuge-
lassen worden und werden gebeten, die Nachnahme, welche
der Zentralsekretär zur Deckung der Ausstellungskosten
auf sie abgab, insofern dies nicht schon geschehen ist,
einzulösen.

Schweizerkunst. Der Zentralvorstand beschliesst, einen
Protest des Herrn Trachsel gegen Statutenverletzungen,
welche seiner Ansicht nach von der Sektion Genf be-
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